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Voralpine Hügelzone ... Eine gute Beziehung zu den Tieren ist wichtig 
für Ueli Appert: auch sie trägt zum Betriebser-
folg bei.

Das Betriebsleiterpaar Corinne 
und Ueli Appert

Original Braunvieh-Kuh mit ihrem Kalb auf der 
Weide. Die Mastkälber werden auf anderen 
Biobetrieben gemästet.

Betrieb der Familie Appert in Udli-
genswil, LU

Ueli Appert mit Vera und Tasso: 
der eigene Stier deckt alle Kühe

Die Rasse OB eignet sich gut für 
die effiziente Produktion von Milch 
und Fleisch auf der Weide, beson-
ders im Hügel- und im Berggebiet

Betriebsdaten
LN: 20.5 ha
Lage: Voralpine Hügelzone, 650 m.ü.M.
GVE Kühe: 24
GVE andere Raufutterverzehrer: 4 (Jungtiere)
Wohin geht die Milch?: Zentralschweizer Milchproduzenten 
(ZMP)
Betriebszweige: Milch, Legehennen, Hochstammbäume, 
PV-Anlage, Wald
Mitarbeitende: Ueli und Corinne Appert und Vater Peter Appert
Fütterung: Frühling bis Herbst Vollweide (wenig Heu, damit 
Kühe ins Fressgitter kommen zum Melken), im Winter Heu, Emd 
und Grassilo, Kraftfutter zum Ausgleich der Ration (80 kg / Kuh 
und Jahr) und Zukauf von  Zuckerrübenschnitzeln (800 kg / Kuh 
und Jahr
Flächenproduktivität: 8'123 kg Milch / ha

Herdendaten
Rasse: Original Braunvieh, ROB
Grösse (Kreuzbeinhöhe): 140 – 145 cm
Milchleistung/Jahr (Herden-Ø): 5'850 kg
Lebensleistung (Herden-Ø): 25'000 kg
Eiweiss-% (Herden-Ø): 3.42
Fett-% (Herden-Ø): 4.02
Zwischenkalbezeit (Herden-Ø): 13 Monate
Zellzahlen (Herden-Ø): 63'000
% Natursprung: 100
Abkalbung; Kälberaufzucht: Ganzjährige Abkalbungen. 
Die Aufzuchtkälber werden auf dem Betrieb aufgezogen. Die 
Mastkälber werden mit 75 kg an verschiedene Händler in der 
Region verkauft (wichtig, dass sie auf Biobetriebe kommen)
Zuchtziel: Gute Weidekuh, die mit dem betriebseigenen Futter 
zurechtkommt


